
Veranstalter: 

KAB Bildungswerk Bamberg e.V. 
 

in Kooperation mit dem 

K A B  O r t s v e r b a n d  S c h e ß l i t z  
und in Kooperation mit 
dem KAB Diözesanverband Bamberg e.V., der KAB in der Erzdiözese Bamberg e.V., der Ketteler-Stiftung der KAB Bamberg 

Referent: Kriminalhauptkommissar Wilfried Kunze 
 Kriminalpolizeiliche Prävention für pflegende Angehörige von 
 Demenzkranken 
 

Teilnahmegebühr: keine 
 

Anmeldeschluss: 1. Februar 2019 
 

Anmeldung beim 

KAB Bildungswerk Bamberg, Ludwigstr. 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 
 0951 / 91691-0   www.kab-bamberg.de  
per E-Mail an kab-veranstaltungen@kab-bamberg.de   
Ihrem KAB-Verantwortlichen vor Ort 

Bitte geben Sie den Handzettel auch an Interessierte weiter. 

V.i.S.d.P.  Ralph Korschinsky, KAB Bildungswerk Bamberg e.V., Ludwigstraße 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 

 

In format ionsveransta l tung 

am 11. Februar 2019 

Beginn: 14.30 Uhr 
(ab 14.00 Uhr Kaffee u. Kuchen) 

im Pfarrsaal in Scheßlitz 
(direkt neben der Pfarrkirche) 

„ D e m e nz k r a n k e  

v o r  B e t rü g e r n  sc h ü t z e n “ 

T i p p s  u n d  T r i c k s 

für Angehörige von Demenzkranken und 

Interessierte 

 



 
Gespeichert werden die bei der Kontaktaufnahme angegebenen Daten: Name, Vorname, Straße und 
Hausnummer, Postleitzahl und Wohnort, die Telefon-, FAX- und Mobil-Nummer sowie die E-Mail-Adresse. 
Die gespeicherten Daten verbleiben bis eine Löschung gewünscht wird. Die Einwilligung zur Speicherung kann 
jederzeit gegenüber dem Vorstand für die Zukunft widerrufen werden. Zwingende gesetzliche Bestimmungen -
insbesondere gesetzliche Aufbewahrungsfristen- bleiben unberührt. Es erfolgt keine Datenweitergabe an Dritte. 
Weitere Informationen zur Verarbeitung der Daten finden Sie auf https://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html . 

 

„ D e m e nz k r a n k e  

v o r  B e t r ü g e r n  sc h ü t z e n “ 

T i p p s  u n d  T r i c k s 

für Angehörige von Demenzkranken und 

Interessierte 

 

 

 

Trickdiebstahl und Betrügereien am Telefon oder an der Haustür 

funktionieren immer noch sehr gut. 

Personen die bereits leicht an Demenz erkrankt sind, fällt es 

schwer die Gefahr zu erkennen und sich davor zu schützen. 

Wilfried Kunze zeigt den Angehörigen wie Vorsorge getroffen 

und der an Demenz Erkrankte vor den Betrügereien geschützt 

werden kann. 

 

Wilfried Kunze 

Referent 

https://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html

